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Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Karl Heinrich Körner, Schloſſer alld., u. Frn. 

Joh. Rahel geb. Lehmann, T., geb. d. 18., get. d. 27. Mai, Marie 
Alwine Minna. — 2) Karl Heinr. Marſchall, Schornſteinfeger allh., u. 
Fin. Joh. Christiane Eleon. geb. Siebenhaar, Te, geb. d. 23. get, d. 
28. Mai, Emma Agnes Louſſe. — 3) Gtlieb. Becker, Schuhm. allh., 
u. Fru. Marie Louiſe geb. Brückner, S., geb. d. 21., get. d. 30. Mai, 
Ernſt Wilhelm. — 4) Mſtr. Karl Aug. Kramm, Schuhm. allhe, und 
Kun: Joh. Roſine geb. Neu, T., geb. d. 23., get. d. 30. Mai, Anna 
Emilie. — 5) Hrn. Oscar Ottom. Hermann Adler, Maler allh., und 
Fin. Frieder. Marie Bertha geb. Eichler, S., geb. d. 25. April, get. 
d. I. Juni, Hugo Adolph Hermann. — 6) Mſtr. Karl Eduard Louis 
Lölſch, Weißbäcker allh., u. gm. Emilie Karol. Minna geb. Brückner, 
geb. d. 5. Mai, get. d. 1. Juni, Joh. Jul. Marie. — 7) Joh. 
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Infertions: 
Gebũhren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Mſtr. Joh. Wilb. Ernſt Brückner, Weißbäcker allh., u. Frn. Alwine 
Mathilde geb. Bölendorf, S., todtgeb. d. 31 Mai. 

Geſtorben. 1) Fr. Joh. Marie Jannaſch geb. Schmidt, weil. 
Elias Jannaſch's, Zimmergeſ. allh., Wiwe., geſt. d. 28. Mai, alt 84 
J. 1 M. 27 T. — 2) Fr. Joh. Helene Jänke geb. Soffel, weil. Joh. 
Chriſtoph Jänke's, Stadtgartenbeſ. allh., Wtwe., geſt. d. 26. Mai, alt 
68 J. 5 M T. — 3) Friedr. Auguſt, Invalide allh., geſt. d. 29. 
Mai, alt 64 J. 11 M. 16 T. — 4) Fr. Johanne Chriſt. Scholz geb. 
Nitſchke, Mſtr. Joh. Anton David Scholz's, Oberälteſt. d. Müller u. 
Stadtgartenbeſ. allh., Ehegatt. geſt. d. 25. Mat, alt 46 J. 5 M. 7 
T. — 5) Edmund Hermann Semmler, Fabrikarb. allh., Joh. Gtlieb. 
Semmler's, Thurmwächt. allh., u. weil. Fru. Joh. Chrift. geb. Weife, 
S., geſt. d. 26. Mai, alt 22 J. 10 M. 12 T. — 6) Igfr. Joh. 
Marie Aug. Richter, Joh. Gttlieb. Richter's, Inw. allh., u. Frn. Marie 
Roſine geb. Moſer, T., geſt. d. 27. Mai, alt 14 J. 10 M. — 7) Karl 
Gottlieb Henſel's, Victualilenhändlers allh., u. Fru. Ehriſt. Rahel geb. 
Hoffmann, T., Anna Marie, geſt. d. 22. Mai, alt 3 J. 3 M. 21 T. 
— 8) Mſtr. Karl Auguſt Kind's, Tiſchlers und Haus beſitzers allh., und 
Frn. Amalie Henr. geb. Prüfer, S., Ernſt Julius, geſt. d. 26. Mai, 
alt 3 J. 3 M. 18 T. — 9) Eduard Louis Penſchke's, Tiſchlergeſellen 
allh., u. Fru. Aug. Antonie geb. Loichen, T., Marie Aug. Franziska, 
geſt. d. 25. Mai, alt 2 J. 3 M. 1 T. — 10) Joh. Gtlob. Stöckel's, 
Zimmergeſ. u. Hausbeſ. allh., u. Fru. Chriſt. Dor, geb. Beyer, T., 
Louiſe Emma Ottilie, geſt. d. 27. Mai, alt 1 J. 7 M. 27 T. — 11) 
Mir. Karl Louis Jäkel's, Fleiſch. allh., u. Fru. Karol. Louiſe Ther. 


[818] Diebftahls Anzeige, ah 
Als geſtohlen iſt angezeigt: eine noch ganz neue Brief⸗ 
taſche aus ſchwarzem geprepten Leder, worin außer verſchie⸗ 
denen Papieren eine Baarſchaft von 10 Thlr. in Kaſſen⸗ 
Anweiſungen, à 1 Thlr., theils preußiſchen, theils auslän⸗ 
diſchen. Görlitz, den 2. Juni 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 


[826] Diebitahl8= Anzeige. 

Als geſtohlen iſt angezeigt: ein ganz neuer Rock aus 
ſchwarzblauem Sommer-Bukskin, in den Schößen mit ſchwar⸗ 
zem Orleans, in den Aermeln mit gelber Seide gefüttert, an 
dem einen Aufſchlage ein Stückchen eingeſetzt. 

Görlitz, den 3. Juni 1856. 

Die Polizei-Verwaltung. 


[820] Bekanntmachung. 

Daß die Beaufſichtigung des Wollmarktes von den 
Herren Stadträthen Carl Geißler und Guſtav Krauſe, 
ſo wie von dem Herrn Spediteur Kollmann übernommen 
worden iſt, wird zur Kenntniß des Publikums gebracht. 

Görlitz, den 2. Juni 1856. Der Magiſtrat. 


57) Bekanntmachung. 

Nach § 1. des Reglements vom 15. Auguſt 1848 ſind 
die außergerichtlichen Auetionatoren und nach dem Reſeripte 
des Königl. Miniſterü für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten vom 25. November 1848 auch die Commiſſionaire 
zur Abhaltung von außergerichtlichen Verſteigerungen von 
Grundſtücken und unbeweglichen Sachen überhaupt nicht 
befugt. — Dies bringen wir hierdurch zur Beachtung in 


Erinnerung. Görlitz, den 3. Juni 1856. 
Die Polizei⸗Verwaltung. 
809] Alle Diejenigen, welche die Gasbeleuchtung in 


ihren Localitäten einrichten laſſen wollen, werden darauf auf⸗ 
merkſam gemacht, daß es vortheilhaft für ſie iſt, wenn ſie 
ſich jetzt bei günſtiger Bauzeit dazu melden. 
Görlitz, den 31. Mai 1856. 
Die Gasbeleuchtungs-Commiſſion. 
Köhler. 


Kommenden Freitag findet keine Stadtverordneten— 
Sitzung ſtatt. 
Görlitz, den 4. Juni 1856. 
Graf Reichenbach, Vorſitzender. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


[84] Auktion. Sonnabend, den 7. d., früh 9 Uhr, 
ſollen ränzelgaſſe No. 26 wegen Auswanderung verſchied. 
obiliar, wobei 1 Sopha, 1 guter Wirthſchafts⸗Schrank, 
Tiſche, Bettftellen zc., ferner allerhand Haus- und Wirth⸗ 
ſchaftsgeräthe und ſonſtige Sachen verſteigert werden. 
Gürthler, Aukt. 


[825] Alle Sorten echte Suppen Nudeln, fo wie 
accaroni, desgl. Schoeolade, Cacap u. Cacao⸗ 
Thee empfiehlt billigt! J. (4. Schmidt, 
Steinſtraße No. 12. 


[817] Einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum 


Iden Stadt und Umgegend empfiehlt ſich zu geneigten Auf 


trägen in Herren- und Damen⸗ Schuhmacher-Arbeiten. 
J. Hähnel, Schuhmachermeiſter. 
Kloſterplatz No. 12. 


[826] Eine Partie Citronen, à Stück 6 und 9 Pf., 
empfiehlt J. G. Schmidt, Steinſtr. No. 12. 


G. Schirach, Firmamaler und Tuckirer, 


Langeſtraße 7, empfiehlt ſich zu geneigten Aufträgen. 
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Wattirte Stepp⸗Decken, 


RNoßhaar⸗Nöcke, Corſetis ohne Naht ſind in großer Auswahl zu auffallend billigen Preiſen vorräthig bei 
[830] 


Adolph Webel, Brüderſtraße No. 13. 


Portland⸗Cement, Steinpappen & Asphalt 


offeriren 
Feuerverſicherungs bank für Deutſchland 
in Gotha. 


782] Nach dem erfreulichen Rechnungs-Abſchluſſe der 
Bank kur 1855 beträgt die Dividende für das vergangene 
ahr „70 Proeent 
der eingezahlten Prämien. Jeder Banktheilnehmer im Be⸗ 
reich der Agentur des Unterzeichneten wird feinen Dividenden- 
Antheil, unter Ueberreichung eines Exemplars des Abſchluſſes, 
fofort ausgezahlt erhalten. Die ausführlichen Nachweiſun⸗ 
gen zur Rechnung liegen zur Einſicht der Theilnehmer bereit. 

Jedem, der dieſer gegenſeitigen Feuerverſicherungs-Ge⸗ 
ſellſchaft beizutreten geneigt iſt, gibt der Unterzeichnete bereit⸗ 
willig desfallſige Auskunft und vermittelt die Verſicherung. 

Görlitz, den 26. Mai 1856. 
Ad. Krauſe. 


Bade⸗Hoſen 


in allen Farben und Größen empfiehlt Ed. Temler. 


[533] Commiſſions⸗Lager feinſter Weizen⸗ 
ſtärke, verſteuert, ſo wie zum Tranſito⸗Verkauf 
vom hieſigen königl. Packhof, aus der Fabrik 
der Herren G. Kramsta & Söhne in 
Freiburg unterhält ſtets 


August Kloass, 
Gebr. Oettels Nachfalger. 


Avertissement. 

[831] Daß ich beſtimmt am Donnerstag, den 
5. d., in Görlitz anzutreffen bin, zeige ich hier- 
durch ergebenſt an. Meine Pre in dem 
„Gaſthofe Mann Preußiſchen Hof“. Die Spred- 
ſtunde iſt:! orgens von bis Nachmittags 6 Uhr. 

Der Königliche Hofzahn-Arzt 
5 S. Wolifson aus Berlin. 
Lodenau, den 3. Juni 1856. 


[819] Den emeritirten Mitgliedern der hieſigen Tuch⸗ 
knappen⸗Begräbniß⸗Geſellſchaft zur Nachricht, daß der Jah⸗ 
resbericht für 1855 erſchienen und in meinem Geſchäfts-Lo⸗ 
cale (Brüderſtraße No. 4) in Empfang genommen werden 
kann. 

Die noch Beitragspflichtigen Mitglieder erhalten den— 
ſelben durch den Collector ausgehändigt. 
Anmeldungen zum Beitritt in die Begräbniß-Geſell⸗ 
ſchaft werden jederzeit entgegengenommen. 
Görlitz, den 31. Mai 1856 
Adolph Müller. 


Hüppauf & Reich. 
TFT Ve —— 
Hühnerologiſcher Verein. 


[822] Von dem Verein für Hühnerzucht in Dresden 
wird eine Ausſtellung, hauptſächlich für Hühner, nebenbei 
jedoch auch für anderes Geflügel beſtimmt, den 10. und 11. 
Juni ſtattfinden, verbunden mit einer Verlooſung der anzu⸗ 
kaufenden Exemplare. Der wohlwollenden Anerkennung des 
gemeinnützigen Zweckes des Vereins, welche ihm Seitens 
der hohen Staatsbehörde zu Theil geworden, verdankt der⸗ 
ſelbe die Bewilligung des Königl. Drangerie- Gebäudes als 
Ausſtellungs-Local. Diejenigen hieſigen Mitglieder, welche 
Hühner oder ſonſtiges Geflügel in Dresden auszuſtellen wün⸗ 
ſchen, werden erſucht, die N den 9. Juni als Eil⸗ 
gut, adreſſirt an Herrn Apotheker Baumeyer, abzugeben 
im Königl. Orangerie-Hauſe, abgehen zu laſſen. Die Ko⸗ 
ſten des Transports und der Fütterung übernimmt der dor⸗ 
tige Verein. 

Zugleich werden die Mitglieder des hieſigen Vereins be⸗ 
nachrichtigt, daß in Folge mehrſeiilg Ag ee Wünſche 
ein kleines hühnerologiſches Sommerfeſt ſich bereits in Vor⸗ 
bereitung befindet. 


— — ( —Uu——j— | 

1816] In der Verlagshandlung von Graß, Barth u. 
Comp. (C. Zäſchmar) in Breslau iſt ſo eben erſchienen 
und in allen Buchhandlungen zu haben, in Görlitz bei 
G. Heinze u. Comp.: 


Album 
für Schleſien und die Lauſitz. 


Herausgegeben von 

Ed. Ruhlandt II., 
königlichem Ingenienr-Hanptmann a. D. 

Vorwort. Seenen aus der heidniſchen Vor⸗ 

Das Jagdrevier am Zobten. Die Bres⸗ 
lauer Küraſſiere. Der brave Wagner. Herrſchaftliche Gär⸗ 
ten in Schleſien. Ein Dichter aus der Familie v. Haugwitz. 
Profeſſor Gellert und Herr von Gersdorf. Exlebniſſe eines 
Görlitzer Gymnaſiaſten. Schlachtbericht eines Schulmeiſters. 
Strenge Juſtiz der Vorzeit. Alte Volksliedchen der Lauſitzen. 
Biſchof Laurentius, der Blumenfreund. Alter Aberglaube in 
Schleſien und der Lauſitz. Adelige Sitten im 16. Jahrhun⸗ 
dert. Die Grafen von Bron. Der große Friedrich in 
Leuba. Niederlauſitziſche Ritter. Gemüthliche Rechnung. 
Sprichwörter in der wendiſchen Lauſitz. Herr von Noſtitz 
und der geſpenſtige Eber. Des Teufels Schneiderwerkſtatt. 
Neuere Chronik von Lähn. Beiträge zur Geſchichte des 7⸗ 
jährigen Krieges. Bern⸗Dietrich. Ueber Betheiligung kirch⸗ 
licher Würdenträger an der Kultur in Schleſien im 14. Jahr⸗ 
hundert. Kaiſer Ferdinand II. an Wallenſtein. Die räthſel⸗ 
hafte Veſte Nimei. Der Teufelskeller. Eine Schlangenſage. 
Die Flucht nach Buchwald. Handwerker und Kaufmann. 
Intereſſante Briefe Friedrich des Großen. Abenteuer im 
Rieſengebirge. Die von unſern Vorfahren benutzten Heil- 
quellen Schleſiens. 

Gr. 8. Geh. Preis 22½ Sgr. 


Inhalt. 
zeit Schleſiens. 


Nachweiſung der Getreidepreiſe nachſtehend genannter Ortſchaften. 


Stadt. Monat. höchſter | miedrigfter] böchſter 

- RI 3 PA 1% Y IR 
Bunzlau den 2. Jun | 4 7] 6] 322 6] 35— [Jö 217, 6] 210 — 12015 
Glogau den 30. Mai 415— 3—— 324 | 320— 220 — 215 — | 123— 115. 
Sagan den 31, = 410— | 820 —| 320 —| 315 — | 2125/— | 2117| 6 1123| 9] 1116| 8 
Grünberg den 2. Juni 4.12 — 4 8— 327 6| 322 6 220— 218/— | 121) — | 18 
Görlitz den 29. Mai 4.12 6 315— 3,113 30309 2118| 9 239 1189 11 3 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


— 


